

  

    

      

    

  




  Die Dämonenputzfrau


  Die Ghule von Jockelsried




  Ein haarsträubendes Abenteuer


  im Kampf gegen die Mächte der Finsternis
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  Von Earl Warren




  

    



    

      



      Kuni Klum – Die Ghule von Jockelsriedt


    




    

      



      Die Putzfrau Kunigunde »Kuni« Klum ist entfernt mit dem Supermodel Heidi Klum verwandt. Wegen eines Verwandtschaftsstreits hat sie keinen Kontakt mit Heidi. Kuni Klums Traum ist es, sich mit Heidi auszusöhnen und sie und ihre Kinder in Beverly Hills zu besuchen – der Seal ist ja nicht mehr dabei. Der Verwandschaftsstreit rührt daher, dass Kuni als Heidi sie zusammen mit Seal besuchte diesen weißwaschen wollte und ihm die Kleider vom Leib riss, was Heidi Klum missverstand.




      Kuni Klum nimmt die riskantesten Aufträge der Dämonenbekämpfung an. Sie hasst Schmutz, Unordnung und Dämonen. Dem Kampf gegen diese ist ihr Leben geweiht. Ihr zur Seite steht der Putzgehilfe Öczan Aldi, ein kleiner Mann türkischer Abstammung.




      Durch reichlichen Knoblauchverzehr sowie seine großen Füße, die er nie wäscht, wirkt er auf Vampire äußerst abschreckend. Seine Schweißfüße schocken selbst gestandene Dämonen.




      Kuni Klum oder die Putzfrau der Weißen Magie hat verschiedene Geheimwaffen. Davon erfahren wir nun. Besonders erwähnt seien der Dämonenstaubsauger und ihr Weihputzwasser, das sie im Eimer mit sich führt. Auch hat sie Großpackungen Weißer Magie Riese mit der Riesenstrahlkraft der Dämonenvernichtung. Selbst der hartnäckigste Dämon kann dieser nicht widerstehen.




      Im folgenden Abenteuer erfahren wir, wie Kuni Klum und Öczan Aldi in die Gemeinde Jockelsried (der Name wurde geändert) im Bayrischen Wald gerufen werden. Dort verschwinden Touristen und geschieht Unheimliches. In einem verlassenen alten Forsthaus stoßen Kuni und Ökzan auf höllische Kreaturen. Diesmal steht es auf Rasiermessers Schneide, ob sie gewinnen werden.


    * * *


      Dr. h. c. Melchior Heliogabalus, der Geschäftsführer der Firma Dämonenblank und Höllenclean, schaute seine beiden besten Reinigungskräfte beschwörend an. Es handelte sich um die stämmige Putzfrau Kuni Klum und ihren treuen Gehilfen Öczan Aldi.




      »Im Bayrischen Wald sind Touristen verschwunden«, sagte Dr. Heliogabalus, ein kleiner kahlköpfiger Mann. »Abgenagte Knochen wurden gefunden. Das Bayrische Innenministerium hat sich mit der Bitte um Hilfe an uns gewendet.«




      »Welch hohe Ehre«, sprach Kuni, wie meistens mit Kittelschürze und Kopftuch, ihren Wischmopp, ohne den sie nie das Haus verließ, in der Hand. »Wann sollen wir abreisen?«




      »Gestern.«




      »Ha.«




      Kuni schoss vor und wischte mit einem rasch hervorgezauberten Staubtuch ein Stäubchen vom ansonsten blitzblanken Schreibtisch des Geschäftsführers.
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